
BUNDESMINISTERIUM FÜR FINANZEN 
ABTEILUNG 11/7 
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GZ. 31 1030/1-11/7/961 t\ I 
I I 

An den 
Präsidenten des Nationalrates 

Dr. Karl Renner-Ring 3 
1010 Wie n 

Betr: 24. Novelle zum B-KUVG; 
Begutachtung 

DVR: 0000078 
Himmelpfortgasse 4-8 
Postfach 2 
A-1015 Wien 
Telefax: 5139993 

Sachbearbeiter: 
Mag. Loibner 
Telefon: 
51 433/1815 DW 

Im Sinne der Entschließung des Nationalrates betr. die Begutachtung der an die 

vorberatenden Körperschaften und Zentralstellen versendeten Gesetzesentwürfe, beehrt 

sich das Bundesministerium für Finanzen beiliegend seine Stellungnahme zu dem vom 

Bundesministerium für Arbeit und Soziales erstellten und mit Note vom 21. Mai 1996, do. 

ZI. 21.144/2-11/96 versendeten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Beamten­

Kranken- und Unfallversicherungsgesetz geändert wird (24. Novelle zum B-KUVG) zu 

übermitteln. 

Anlage 

25 Kopien 

Für die Richtigkeit 

dtAusf~1 igung: 
I lJ . 
\.Iv" 

-10. Juni 1996 

Für den Bundesminister: 

Dr. Schultes 
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BUNDESMINISTERIUM FÜR FINANZEN 
ABTEILUNG 11/7 

GZ. 31 1030/1-11/7/96 

An das 
Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales 
z.Hd. Dr. Michael Rainer 

Stubenring 1 
1010 Wien 
Fax 715 82 56 

Betr: 24. Novelle zum B-KUVG; 
do. ZI. 21.144/2-11/96 

DVR: 0000078 
Himmelpfortgasse 4-8 
Postfach 2 
A-1015 Wien 
Telefax: 513 99 93 

Sachbearbeiter: 
Mag. Loibner 
Telefon: 
51433/1815DW 

Zu dem mit Note vom 21.5.1996, ZI. 21.144/2-11/96, übermittelten Entwurf zur o.a. 

Novelle nimmt das Bundesministerium für Finanzen wie folgt Stellung: 

Zu Z 12-15 u. 18 

Diese Regelung erscheint wegen des damit verbundenen nicht quantifizierten 

Mehraufwandes zu Lasten des Bundes problematisch und wäre daher hintanzustellen. 

Im übrigen erlaubt sich das Bundesministerium für Finanzen auf seine Stellungnahme 

zum Entwurf einer 53. Novelle zum ASVG (ho. ZI. 31 1003/10-11/7/96 zur do. ZI. 

20.353/15-1/96 vom 21.5.96) hinzuweisen. 

25 Kopien dieser Stellungnahme wurden dem Präsidium des Nationalrates übermittelt. 

Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung: 

// 

t L 

--t(). Juni 1996 

Für den Bundesminister: 

Dr. Schultes 
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